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Umsetzung eines OGTS-Betreuungsangebotes für Grundschulkinder mit einem 
besonderen Förderbedarf 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
sehr geehrter Herr Dr. Heinen, 
 
die CDU-Fraktion bittet darum, folgenden Änderungsantrag zu TOP 4.1.1 auf die Tagesord-
nung der Sondersitzung des Jugendhilfeausschusses am 27.09.2010 zu setzen. 
 
Hierbei bleibt der Beschlusspunkt 1 unverändert. Der Beschlusspunkt 2a wird wie dargestellt 
ersetzt, die Beschlusspunkte 2b-d werden ersatzlos gestrichen.    
 
 
Beschluss:  
 
1) Der Jugendhilfeausschuss dankt der „Arbeitsgruppe für Qualitätssicherung und –

entwicklung in der Offenen Ganztagsschule“ für das vorgelegte Konzept zur Entwicklung 
und Implementierung eines OGTS-Angebots für Grundschulkinder mit besonderem För-
derbedarf und definiert die im Konzept beschriebenen Rahmenbedingungen als Grundla-
ge für die Optimierung der OGTS-Standards in Köln. 
 

2) Der Jugendhilfeausschuss beauftragt die Arbeitsgruppe für Qualitätssicherung und –
entwicklung in der Offenen Ganztagsschule“, auf Grundlage des vorgelegten Konzeptes 
einen Vorschlag für dessen Umsetzung zu erstellen und dem Jugendhilfeausschuss spä-
testens bis Juni 2011 vorzulegen, damit mit Blick auf die Haushaltsplanberatungen für 
das Jahr 2012 auf dieser Basis die Rahmenbedingungen für eine bedarfsgerechte 
Betreuung der Grundschulkinder geschaffen werden können. 
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Begründung:  
 
Die Begründung erfolgt mündlich. 
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